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Vorwürfe gegen einen Frankfurter Polizisten wegen illegaler Nebentätigkeit bei rechter, 
paramilitärischer Firma „Asgaard“ sowie aus der Asservatenkammer entwendeter Waffen 
und illegaler Datenabfragen aus 2020 

Vorbemerkung: 

Am 25.03.2021 und am 06.05.2021 wurde in der 38. und 41. Sitzung des Innenausschusses über 
den Fall des Polizisten Thomas S. berichtet, gegen den unter anderem wegen des Verdachts der 
Bestechlichkeit, der Verletzung von Dienstgeheimnissen, des Verwahrungsbruchs, der 
Unterschlagung und einer Straftat nach dem Waffengesetz ermittelt wird (vgl. die Zeit, Passwort: 
Wolfsschanze, 15.09.2022). Der Polizist S. soll einer nicht genehmigten Nebentätigkeit bei der 
rechten, paramilitärischen privaten Sicherheitsfirma „Asgaard“ nachgegangen sein und in diesem 
Zusammenhang Auskünfte aus polizeilichen Informationssystemen unberechtigt abgefragt und 
weitergegeben haben. Außerdem wurden Vorwürfe bekannt, dass er Waffen und Waffenteile aus 
der Asservatenkammer des Polizeipräsidiums Frankfurt entnommen und weiterverkauft haben soll. 
Die Ergebnisse der disziplinar- und strafrechtlichen Ermittlungen sind nicht bekannt. 

Ich frage die Landesregierung: 

1. Welchen Stand hat das/haben die Ermittlungsverfahren gegen Thomas S., über die im
Innenausschuss im Jahr 2021 berichtet wurde und mit welchem Ergebnis wurden die
Ermittlungsverfahren abgeschlossen?

2. Wurden Ermittlungsverfahren gegen Vorgesetzte oder Kollegen und Kolleginnen von Thomas
S. eingeleitet, die sich aus den ursprünglichen Ermittlungen gegen Thomas S. ergaben und wenn
ja, wie viele und welchen Stand haben sie?

3. Welchen Stand hat das Disziplinarverfahren gegen Thomas S., über das im Innenausschuss im
Jahr 2021 berichtet wurde und wurden zwischenzeitlich disziplinarische Maßnahmen gegen ihn
angeordnet (bspw. Gehaltskürzungen, Enthebung aus dem Dienst; bitte mit Angabe des Datums,
zu dem die Maßnahmen ergriffen wurden)?

4. In welchem Umfang, also wie lange und in welchem Ausmaß, entwendete Thomas S. welche
Art von Waffen, Waffenteilen und Munition aus der Asservatenkammer?

5. Welche Ermittlungsergebnisse liegen bezüglich des Verbleibs und etwaiger Veräußerungen der
von Thomas S. entwendeten Waffen, Waffenteile und Munition vor?
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6. Bei wie vielen Waffen, Waffenteilen und Munition aus der Asservatenkammer Frankfurt ist seit 
2009 der Verbleib von zur Vernichtung frei gegeben Waffen bis heute unklar? 

7. Zu welchen Ergebnissen kamen die Projektgruppe zur Asservatenverwaltung und die 
Arbeitsgruppen zur Optimierung des Asservatenmanagements, zur rechtlichen Würdigung des 
bisherigen Umgangs mit den Asservaten bei K15 und zur vorgangsbezogenen Sonderprüfung 
aller Vorgänge des K15 der Jahre 2019 bis 2020 (vgl. Protokoll des Innenausschusses vom 
06.05.2021, 41. Sitzung, S. 55)? 

8. Zu welchen Ergebnissen und Veränderungen im Asservatenmanagement führte die Überprüfung 
des Asservatenmanagements, die seit September 2020 von der Internen Revision durchgeführt 
und von der übergeordneten Steuerungsgruppe übernommen wurde, wie Innenminister Peter 
Beuth am 25.03.2021 im Innenausschuss mitteilte? 

9. Wurden weitere Beamte des Landes Hessen ermittelt, die sich bei der paramilitärischen privaten 
Sicherheitsfirma „Asgaard“ betätigten? 

10. Wurden Bezüge von Thomas S. zu Personen oder Strukturen aus dem rechtsmotivierten oder 
„rechtsextremistischen“ Spektrum ermittelt? 

 

 
 
Wiesbaden, den 21.07.2023 
 
 

 
Torsten Felstehausen 
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